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Einführung 
 

Der Handels- und Industrieverein des Kan-

tons Bern legt zum vierten Mal eine Bewer-

tung des Abstimmungsverhaltens der Mitglie-

der des bernischen Grossen Rates vor. Be-

wertet wurden jene Abstimmungen, die eine 

direkte wirtschaftspolitische Relevanz aufwei-

sen. Das heisst, in Betracht gezogen wurden 

ausschliesslich Geschäfte, welche einen Ein-

fluss auf die Wirtschaftskraft und die Stand-

ortqualität des Kantons Bern haben. Die Be-

wertung konnte allerdings nur bei Geschäften 

erfolgen, die unter so genanntem Na-

mensaufruf zur Abstimmung gelangten. Eine 

lückenlose Erfassung sämtlicher relevanter 

Geschäfte ist nicht möglich, aber für aussa-

gekräftige Vergleiche auch nicht notwendig. 

 

Die Auswahl der relevanten Geschäfte oblag 

einer Arbeitsgruppe, die sich wie folgt zu-

sammensetzte: 

- Niklaus J. Lüthi, Präsident Handels- und 

Industrieverein des Kantons Bern 

- Hans Grunder, Grossrat SVP, Präsident 

Parlamentarische Gruppe Wirtschaft des 

bernischen Grossen Rates  

- Juliette Hotz, MLaw, juristische Sekretärin 

Handels- und Industrieverein des Kantons 

Bern 

- Dr. Adrian Haas, Grossrat FDP, Direktor 

Handels- und Industrieverein des Kantons 

Bern. 

 

Die Auswahl erfolgte durch einstimmigen 

Beschluss und betrifft ausschliesslich Ge-

schäfte, die bereits in der Parlamentarischen 

Gruppe Wirtschaft des bernischen Grossen 

Rates (PGW) traktandiert und diskutiert wor-

den sind. Damit ist die Wirtschaftsrelevanz 

unzweifelhaft dargetan. Das einfache und 

transparente Bewertungssystem garantiert 

einen fairen „Wettbewerb“. 

 

Der Handels- und Industrieverein ist sich sehr 

wohl bewusst, dass nicht nur das Abstim-

mungsverhalten und die Präsenz bei wichti-

gen Geschäften einen guten Wirtschaftspoli-

tiker ausmachen. Kenntnisse der wirtschaftli-

chen Zusammenhänge, Überzeugungskraft,  

 

Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit, 

Kompromisse zu Gunsten realisierbarer 

Schritte in die richtige Richtung zu schmie-

den, sind weitere Faktoren. Diese lassen sich 

jedoch kaum messen. Das Rating der Gross-

ratsmitglieder ist nichtsdestotrotz ein probater 

Gradmesser für die Wirtschaftsfreundlichkeit.  

 

Der Handels- und Industrieverein erhofft sich 

davon einerseits einen Ansporn für Parla-

mentarierinnen und Parlamentarier, ihr Ver-

halten wirtschaftsfreundlicher zu gestalten 

und andererseits mehr Transparenz für Wäh-

lende, die gerne positive wirtschaftpolitische 

Akzente setzen möchten. 

 

Wie bereits in den letzten Ratings sind die 

beiden grossen bürgerlichen Parteien SVP 

und FDP klar als wirtschaftsfreundlich zu be-

zeichnen. Die Unterschiede sind nicht sehr 

gross. Erneut hat auch in diesem Jahr die 

FDP die Nase vorn. Als wirtschaftsfreundlich 

bezeichnet werden dürfen überdies auch die 

EDU, die FPS und die SD (wobei hier nur je 

ein Parlamentarier geratet wurde). Als wirt-

schaftsfeindlich müssen die PSA, die SP und 

die Grünen bezeichnet werden, wobei sich 

letztere wohl als Folge der Fusion von GFL 

und GB leicht verbessert haben. EVP und 

CVP sind indifferent. 

 

Obwohl es für die Medien und auch für die 

breite Öffentlichkeit sicher spannend ist, ein-

zelne Parteien im Wettstreit zu sehen, sollte 

das Augenmerk im vorliegenden Rating eher 

auf einzelne Grossratsmitglieder, das heisst 

auf Personen, gerichtet sein. Sie werden ja 

letztlich geratet und auch gewählt. 

 

Handels- und Industrieverein  

des Kantons Bern 

 

 

 
Dr. Adrian Haas 

Direktor 
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Ratingkonzept 
 

Grundlage des Ratings bilden die namentli-

chen Abstimmungen im Grossen Rat zu Ge-

schäften der Sessionen von November 2005 

bis September 2006. Für das Rating wurden 

von den Abstimmungen diejenigen ausge-

wählt, welche bei ihrer Umsetzung einen klar 

positiven oder negativen Effekt auf die Wirt-

schaft haben bzw. hätten. 

Jedes der 20 ausgewählten Geschäfte wurde 

als wirtschaftsfreundlich (+2) oder wirt-

schaftsfeindlich (-2) bewertet. Bei Abwesen-

heit oder Stimmenthaltung wurden keine 

Punkte vergeben. Je nach Abstimmungs-

verhalten und Präsenz konnten die Gross-

ratsmitglieder so ein Endresultat von zwi-

schen +60 und -60 Punkten erzielen.  

Dieses Rating erfasst das wirtschaftsrelevan-

te Abstimmungsverhalten der Grossratsmit-

glieder im Plenum. Andere Faktoren wie Akti-

vitäten in Kommissionen, Organisationen, 

Abstimmungskampagnen, etc. lassen sich 

nicht zufrieden stellend bewerten. Das Ab-

stimmungsverhalten im Rat ist jedoch ein 

bedeutendes Indiz  für die wirtschaftspoliti-

sche Ausrichtung eines Mitglieds des Gros-

sen Rates. 

 

 

 

  

 

 

 
 
 
 

Manchmal gibt es zum selben Geschäft meh-

rere Abstimmungen, beispielsweise wenn 

über verschiedene Abschnitte eines Antrages 

einzeln abgestimmt wird oder wenn eine Ein-

tretensdebatte stattfindet. In solchen Fällen 

wurde in der Regel nur jene Abstimmung für 

das Rating gewertet, die für das ganze Ge-

schäft repräsentativ war, zum Beispiel die 

Schlussabstimmung. Eine Ausnahme davon 

sind Geschäfte, bei denen die Abstimmungen 

über einzelne Punkte jeweils eine Stellung-

nahme zu einzelnen unabhängigen Projekten 

bedeutet.  

 
 

Abstimmungen im Grossen Rat 

unter Namensaufruf ohne Namensaufruf 

nicht wirtschaftsrelevant wirtschaftsrelevant 

positiv negativ 
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Grundlagen 

 

Übersicht der ausgewählten* Abstimmungen mit Namensaufruf während der ganzen Ratingperiode: 

 

Nr.  Titel     Wirtschafts- 

freundlichkeit 

Novembersession 2006 

 

1 168/06 : Haudenschild, Spiegel (Grüne) / Jenni, Oberburg (EVP) / Kast, Bern (CVP) / Parini, Lyss (SP-JUSO) 

 Energie-Motion (umgewandelt in Postulat).  -2 

2 1654/2006: Strassenbauprogramm 2007-2010, Antrag Grunder / Kneubühler / Friedli.  2 

3 191/06: Dringliches Postulat Löffel, Münchenbuchsee (EVP) / Michel, Brienz (SVP) / Schneiter, Thierachern (EDU) /  

 Streiff-Feller, Oberwangen (EVP) – Euro 2008 ohne Alkoholexzesse; Ziff. 1-3. (Verbot des Alkoholausschanks auch 

 ausserhalb der Stadien)   -2 

4 219/06: Dringliche Motion Steuerungskommission (Bernhard Kirchhofer, Worb) – Einsparungen von 70 Mio. 

 Franken beim Vollzug des Voranschlags 2007.    2  

5 1661/06: Amt für Kindergarten, Volksschule und Beratung; Staatsbeiträge an die privaten Volksschulen des 

 Pädagogischen Ausbildungszentrum NMS Bern, der Campus Muristalden AG und dem Verein Freies Gymnasium Bern. 

 Verpflichtungskredit 2007–2010; Abänderungsantrag SP-JUSO.   -2 

 

Januarsession 2007 

   

6 Wettbewerb Entwicklungsschwerpunkte Wohnen (ESP-W): Verpflichtungskredit, Rahmenkredit 2007–2012. 2 

7 Steuergesetz (StG) (Änderung): Streichung Art. 16 Abs. 2.  -2 

8 Mittelschulgesetz (MiSG)¸Antrag SP-JUSO; Art 49 Abs. 4 Antrag SP-JUSO (Näf, Muri) Die Beiträge betragen höchstens 

 30 Prozent der entsprechenden Kosten ... werden.  -2 

9 Grossratsbeschluss betreffend den Beitritt des Kantons Bern zur interkantonalen Vereinbarung über die Anerkennung 

 von Ausbildungsabschlüssen (Diplomanerkennungsvereinbarung).  2 

10 Förderung des Wohnstandortes Kanton Bern Grossratsbeschluss betreffend die Initiative «Günstig wohnen»; 

 Planungserklärung FDP/SVP Ziff. 7.1.   2 

 

Märzsession 2007 

   

11 Gemeindegesetz (Änderung) (Umsetzung der Strategie für Agglomerationen und regionale Zusammenarbeit) Zweite 

 Lesung; Schlussabstimmung.   2 

12 194/06 von Allmen, Gimmelwald (SP-JUSO) – Zweitwohnungspolitik; Ziff. 1.  -2 

13 Einführung einer Schuldenbremse. Verfassung des Kantons Bern (Änderung) Erste Lesung, Schlussabstimmung. 2 

14 Steuergesetz (StG) (Änderung) Zweite Lesung, III. Übergangsbestimmungen, Ziff. 2 (Steuerrabatt).  2 

15 Steuergesetz (StG) (Änderung) Zweite Lesung, Schlussabstimmung.  2 

16 BERNMOBIL (Städtische Verkehrsbetriebe Bern) Tram Bern-West – Erweiterung des Tramnetzes. Verpflichtungskredit; 

 Schlussabstimmung.    2 

 

Junisession 2007 

   

17 Einführung eine Schuldenbremse. Verfassung des Kantons Bern (Änderung) zweite Lesung, Schlussabstimmung. 2 

18 289/06 FDP (Bolli Jost, Bern). Liberale Lösung für den Kanton Bern – Religionsfreiheit für Unternehmerinnen und 

 Unternehmer.   2 

19 053/07 Jenni, Oberburg (EVP). Verhinderung von Solaranlagen und Wasserkraftwerken durch Denkmalpflege; Ziff. 1. 2 

20 FDP (Kneubühler, Nidau). Liberale Lösungen für den Kanton Bern – Mehr Qualitäts-Wettbewerb unter den Schulen der 

 Sekundarstufe II.   2 
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Septembersession 2007 

 

21 Abfallgesetz   2 

22 176/2007 Bhend, Thun (SP) /  Löffel, Münchenbuchsee (EVP) / Bregulla-Schafroth, Thun (Grüne) / Schneiter, Thierachern 

 (EDU) / Kast, Bern (CVP) / von Siebenthal, Gstaad (SVP). Sofortige Umsetzung des Volkswillens zur Erhöhung der 

 Kinderzulagen.   -2 

23 1023/2007 Kantonsstrasse Nr. 6 Münsingen - Thun - Spiez. Gemeinde Heimberg, Steffisburg, Thun. 1015 / Bypass Thun 

 Nord. Projektierungskredit. Mehrjähriger Verpflichtungskredit.  2 

24 1023/2007 3 Zusatzanträge, Hofmann (SP). Kantonsstrasse Nr. 6 Münsingen - Thun - Spiez. Gemeinde Heimberg,  

 Steffisburg, Thun. 1015 / Bypass Thun Nord. Projektierungskredit. Mehrjähriger Verpflichtungskredit.  -2 

25 1291/2007 Motion Moser, Biel (FDP). Sistierung der Teilrecision des KEnG.  2 

26 929/2002 Motion SP-JUSO. Standesinitiative zur Förderung der Energieeffizienz, Pt. 1. (Energiepass)  -2 

27 929/2002 Motion SP-JUSO. Standesinitiative zur Förderung der Energieeffizienz, Pt. 2. (Einschränkung der zum Handel 

 zugelassenen Geräte).   -2 

28 1372/2007 Motion Freiburghaus, Rosshäusern (SVP). Denkmalpflege Korrekturmassnahmen, Pt. 1.  2 

29 1372/2007 Motion Freiburghaus, Rosshäusern (SVP). Denkmalpflege Korrekturmassnahmen, Pt. 2.  2 

30 1368/2007 Motion Bhend, Thun (SP). Publikation der „Grüsel“ in der Lebensmittelbranche.  -2 

 
 
*Eine Übersicht sämtlicher Abstimmungen unter Namensaufruf während der Ratingperiode 2006-2007 befindet sich im Anhang. 
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Rating nach Personen 
 

Um eine Verzerrung der Abstimmungsprofile zu vermeiden und ihre Vergleichbarkeit zu gewähr-

leisten, wurden nur jene Ratsmitglieder im folgenden Rating berücksichtigt, welche während der 

gesamten Ratingperiode Einsitz im Grossen Rat hatten. Ebenfalls nicht aufgeführt ist das Ratsprä-

sidium, da dieses in der Regel keine Stimme abgibt. Die maximal erreichbare Punktzahl beträgt 

60. 

 
Name Vorname Wahlkreis Partei Punkte Abwesenheiten 
 

Sommer Peter Oberaargau FDP 60 0 

Sutter Ruedi Emmental FDP 60 0 

Zumstein Katrin Oberaargau FDP 60 0 

 

Feller Hans Rudolf Thun FDP 58 0 

Kohler-Jost Therese Mittelland FDP 58 0 

 

Fischer Erwin Biel-Seeland FDP 56 1 

 

Iseli Jürg Thun SVP 54 1 

Künzli Klaus Mittelland FDP 54 1 

Widmer Dieter Oberaargau SVP 54 1 

Fuchs Thomas Bern SVP 54 0 

Leuenberger Samuel Emmental SVP 54 0 

 

Bolli Jost Brigitte Bern FDP 52 4 

Stalder-Landolf Franziska Mittelland FDP 52 4 

Brand Peter Oberaargau SVP 52 3 

Haas Adrian Bern FDP 52 2 

 

Costa Stefan Oberaargau FDP 50 5 

Klopfstein Hubert Biel-Seeland FDP 50 5 

Rösti Hans Oberland SVP 50 3 

Desarzens-Wunderlin Eva Mittelland FDP 50 2 

Gränicher Hans Ulrich Bern SVP 50 2 

Moser Peter Biel-Seeland FDP 50 2 

Neuenschwander Walter Emmental SVP 50 2 

Hadorn Christian Oberaargau SVP 50 1 

Lanz Andreas Thun SVP 50 1 

Fischer Gerhard Oberland SVP 50 0 

 

Flück Peter Oberland FDP 48 5 

Astier Sylvain Jura Bernois FDP 48 4 
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Markwalder Hans-Rudolf Oberaargau FDP 48 4 

Schori Beat Bern SVP 48 4 

Bommeli Susanne Mittelland FDP 48 3 

Haldimann Franz Oberaargau SVP 48 2 

Studer Peter Oberaargau SVP 48 2 

Graber Samuel Thun SVP 48 0 

Siegenthaler Heinz Biel-Seeland SVP 48 0 

 

Blank Andreas Biel-Seeland SVP 46 5 

Gerber Alfred Emmental SVP 46 2 

Grunder Hans Emmental SVP 46 2 

Staub Marianne Thun FDP 46 2 

Freiburghaus Fritz Mittelland SVP 46 1 

Rérat Jean-Pierre Jura Bernois FDP 46 1 

Ruchti Fritz Biel-Seeland SVP 46 1 

Simon-Jungi Beatrice Biel-Seeland SVP 46 1 

Bernhard-Kirchhofer Therese Emmental SVP 46 0 

Bieri Rudolf Oberaargau SVP 46 0 

Guggisberg Rudolf Mittelland SVP 46 0 

 

Kilchherr Carlo Thun SVP 44 4 

Etter Jakob Biel-Seeland SVP 44 3 

Messerli Paul Mittelland SVP 44 2 

Schori Peter Mittelland SD 44 2 

Von Siebenthal Erich Oberland SVP 44 2 

Früh Marc Jura Bernois EDU 44 1 

Rufer-Wüthrich Therese Oberaargau SVP 44 1 

Schmid Hans Oberland SVP 44 1 

Struchen Béatrice Biel-Seeland SVP 44 1 

Kronauer Markus Oberaargau EDU 44 0 

 

Wälchli Käthi Oberaargau SVP 42 5 

Fritschy-Gerber Franziska Emmental FDP 42 4 

Friedli Martin Emmental EDU 42 3 

Küng Hans Oberland SVP 42 2 

Aebischer Werner Mittelland SVP 42 1 

Brönnimann Christian Mittelland SVP 42 1 

 

Scherrer Jürg Biel-Seeland FPS 40 10 

Giauque Beat Mittelland FDP 40 7 

Kneubühler Adrian Biel-Seeland FDP 40 4 

Schnegg Fred-Henri Jura Bernois SVP 40 4 
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Reber Fritz Emmental SVP 40 3 

Schneiter Alfred Thun EDU 40 3 

Schwarz-Sommer Elisabeth Thun SVP 40 2 

 

Spring Ueli Bie-Seeland SVP 38 2 

Pfister Hans-Jörg Oberland FDP 38 0 

 

Michel Hans Oberland SVP 36 10  

Pauli Daniel Mittelland SVP 36 6 

Brönnimann Andreas Mittelland EDU 36 5 

Küng-Marmet Bethli Oberland SVP 36 5 

 

Burn Erwin Oberland EDU 34 8 

 

Hess Lorenz Mittelland SVP 28 10 

Vaucher-Sulzmann Annelise Jura Bernois SVP 28 5 

 

Messerli Walter Oberland SVP 20 12 

 

Messerli Philippe Biel-Seeland EVP 8 2 

 

Baumgartner Gerhard Mittelland EVP 6 0 

 

Grossen Markus Oberland EVP 2 3 

Kast Daniel Bern CVP 2 0 

 

Bieri Walter Thun EVP 0 5 

 

Jenni Josef Emmental EVP -4 4 

Gasser Willfried Bern EVP -4 3 

Gfeller Niklaus Emmental EVP -4 2 

Sommer Erwin Oberaargau EVP -4 1 

 

Jost Marc Thun EVP -6 3 

 

Dätwyler Heinz Oberaargau EVP -8 5 

Schnegg-Affolter Christine Biel-Seeland EVP -8 0 

 

Löffel-Wenger Ruedi Oberaargau EVP -10 4 

 

Vaquin Christian Jura Bernois CVP -12 7 
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Streiff-Feller Marianne Mittelland EVP -14 3 

Morgenthaler Marianne Emmental Grüne -14 1 

 

Bernasconi Peter Emmental SP -16 3 

Bregulla-Schafroth Elisabeth Thun Grüne -16 2 

Häsler Christine Oberland Grüne -16 2 

Lauterburg-Gygax Lilo Bern Grüne -16 1 

 

Lemann Danielle Emmental SP -18 12 

Pardini Corrado Biel-Seeland SP -18 11 

Schwickert Barbara Biel-Seeland Grüne -18 10 

Lumengo Ricardo Biel-Seeland SP -18 9 

Contini François Biel-Seeland Grüne -18 7 

Antener Bernhard Emmental SP -18 5 

Leuzinger Yves Jura Bernois Grüne -18 2 

Loosli-Amstutz Dorothea Biel-Seeland Grüne -18 0 

 

Barth Monika Biel-Seeland Parteilos -20 5 

Grimm Christoph Oberaargau Grüne -20 1 

Hänni Kathy Mittelland Grüne -20 0 

 

Coninx Anna Bern Grüne -22 6 

Bhend Patric Thun SP -22 5 

Bornoz Flück Chantal Jura Bernois SP -22 4 

Huber Henri Mittelland SP -22 4 

Von Allmen Martin Thun SP -22 4 

Jenk Harald Mittelland SP -22 2 

Ammann Christoph Oberland SP -22 1 

Marti Anliker Irène Bern SP -22 1 

Rhyn Hans-Jörg Mittelland SP -22 1 

 

Meyer Markus Oberaargau SP -24 6 

Stucki Béatrice Bern SP -24 6 

Gagnebin Christophe Jura Bernois SP -24 4 

Baltensperger Eva Mittelland SP -24 2 

Bieri Hans Oberland SP -24 2 

Heuberger Thomas Thun Grüne -24 2 

Mühlheim Barbara Bern Grüne -24 2 

Keller Bettina Bern Grüne -24 1 

Kropf Blaise Bern Grüne -24 1 

Schär Margreth Biel-Seeland SP -24 1 

Wasserfallen Flavia Mittelland SP -24 1 
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Balli-Straub Dorette Oberaargau SP -24 0 

Indermühle Fritz Mittelland SP -24 0 

Ryser Simon Bern SP -24 0 

Von Allmen Emil Oberland SP -24 0 

Wälti-Schlegel Johanna M. Oberaargau Grüne -24 0 

 

Zuber Maxime Jura Bernois PSA -26 8 

Arm Ueli Oberaargau SP -26 6 

Haudenschild Rita Mittelland Grüne -26 3 

Hirschi Irma Jura Bernois PSA -26 3 

Burkhalter Matthias Mittelland SP -26 2 

 

Stucki Charles Biel-Seeland SP -28 3 

Ramseier Paula Bern SP -28 2 

Lüthi Andrea Oberaargau SP -28 1 

Iannino Gerber Maria Esther Mittelland Grüne -28 0 

Masshardt Nadine Oberaargau SP -28 0 

 

Aellen Jean-Pierre Jura Bernois PSA -30 9 

Zryd Andrea Oberland SP -30 2 

 

Blaser Andreas Thun SP -32 5 

 

Beeri-Walker Therese Emmental SP -34 5 

Burkhalter-Reusser Annemarie Oberaargau SP -34 4 

 

Käser Rudolf Biel-Seeland SP -36 6 

Hänsenberger-Zweifel Irene Oberaargau SP -36 3 

Hofmann Andreas Bern SP -36 3 

Näf-Piera Roland Mittelland SP -36 1 

Hufschmid Elisabeth Biel-Seeland SP -36 0 

 

Moeschler Pierre-Yves Bile-Seeland SP -38 5 

Schärer Corinne Bern Grüne -38 5 

Stucki-Mäder Margrit Bern SP -38 0 

 

 

Nicht ins Rating aufgenommen 
 

Ratspräsidium: Christoph Stalder (FDP) 

Früher ausgeschieden: Lüthi Werner (SVP) und Marc Renggli (FDP) 

Später eingetreten: Elisabeth Blaser-Gerber (SVP) und Pierre-Yves Grivel (FDP) 
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Übersicht 
 

Durchschnittswerte der Parteien 

 

Parteien Punktedurschnitt Höchstwert Tiefstwert Anzahl Erfasste 

FDP 50.25 60 38 24 

SVP 44.35 54 20 46 

SD 44 44 44 1 

EDU 40 44 34 6 

FPS 40 40 40 1 

EVP -3.54 8 -14 13 

CVP -5 2 -12 2 

Parteilos -20 -20 -20 1 

Grüne -21.47 -12 -38 19 

SP -26.29 -12 -38 41 

PSA -27.33 -24 -30 3 

 

 

Entwicklung 2005 – 2007 in Prozent 

 

Parteien 2007 2006 2005 

FDP 84% 85% 66% 

SVP 74% 77% 73% 

SD 73% 75% 73% 

EDU 67% 50% 14% 

FPS 67% - - 

EVP -6% 12% -36% 

CVP -8% 30% 90% 

Parteilos -33% - - 

Grüne -36% -55% -71% 

SP -43% -28% -66% 

PSA -46% 0% -43% 
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Anhang 

Abstimmungen mit Namensaufruf, Ratingperiode 2006-2007 

 
Session Titel Wertung Nr 

Nov 2006 
Reform der dezentralen kantonalen Verwaltung und Justizreform; künftige Standorte: Gegenüberstellung der Planungserklärungen Lanz / Staub / 
Bieri und Flück / Ammann / Fischer / Messerli / von Allmen. 

  

Nov 2006 Reform der dezentralen kantonalen Verwaltung und Justizreform; künftige Standorte: Planungserklärung Pfister / Küng-Marmet.   

Nov 2006 
Reform der dezentralen kantonalen Verwaltung und Justizreform; künftige Standorte: Planungserklärung Flück / Ammann / Fischer / Messerli / von 
Allmen (gem. Rückkommensantrag Fischer). 

  

Nov 2006 Energiestrategie 2006; Schlussabstimmung (Kenntnisnahme).   

Nov 2006 
168/06 : Haudenschild, Spiegel (Grüne) / Jenni, Oberburg (EVP) / Kast, Bern (CVP) / Parini, Lyss (SP-JUSO) – Energie-Motion (umgewandelt in 
Postulat). 

Negativ 1 

Nov 2006 1654/2006: Strassenbauprogramm 2007-2010, Antrag Grunder / Kneubühler / Friedli. Positiv 2 

Nov 2006 
1816 Hochwasserschutz Thuner See. Kantonaler Wasserbauplan. Projektierung, Bau und Inbetriebnahme der Hochwasserschutzmassnahme 
„Entlastungsstollen Schifffahrtskanal-Kraftwerk“ in Thun. Mehrjähriger Verpflichtungskredit, Zusatzkredit. 

  

Nov 2006 
191/06: Dringliches Postulat Löffel, Münchenbuchsee (EVP) / Michel, Brienz (SVP) / Schneiter, Thierachern (EDU) / Streiff-Feller, Oberwangen 
(EVP) – Euro 2008 ohne Alkoholexzesse; Ziff. 1-3. 

Negativ 3 

Nov 2006 
191/06: Dringliches Postulat Löffel, Münchenbuchsee (EVP) / Michel, Brienz (SVP) / Schneiter, Thierachern (EDU) / Streiff-Feller, Oberwangen 
(EVP) – Euro 2008 ohne Alkoholexzesse; Abschreibung Ziff. 3. 

  

Nov 2006 
191/06: Dringliches Postulat Löffel, Münchenbuchsee (EVP) / Michel, Brienz (SVP) / Schneiter, Thierachern (EDU) / Streiff-Feller, Oberwangen 
(EVP) – Euro 2008 ohne Alkoholexzesse; Ziff. 4. 

  

Nov 2006 
191/06: Dringliches Postulat Löffel, Münchenbuchsee (EVP) / Michel, Brienz (SVP) / Schneiter, Thierachern (EDU) / Streiff-Feller, Oberwangen 
(EVP) – Euro 2008 ohne Alkoholexzesse; Abschreibung Ziff. 4. 

  

Nov 2006 
219/06: Dringliche Motion Steuerungskommission (Bernhard Kirchhofer, Worb) – Einsparungen von 70 Mio. Franken beim Vollzug des Voran-
schlags 2007.   

Positiv 4 

Nov 2006 Gesetz über die Harmonisierung amtlicher register (RegG) zweite Lesung, Schlussabstimmung.    

Nov 2006 
Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Alters- und Hinterlassenenversicherung (EG AHVG) (Änderung) erste und einzige Lesung, Schluss-
abstimmung. 

  

Nov 2006 Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Invalidenversicherung (EG IVG) (Änderung) erste und einzige Lesung, Schlussabstimmung.   

Nov 2006 
Gesetz über die Einführung der Bundesgesetze über die Kranken-, Unfall- und die Militärversciherung (EG KUMUV) (Änderung) erste und einzige 
Lesung, Schlussabstimmung.  

  

Nov 2006 Baugesetz (BauG) (Änderung) erste und einzige Lesung, Schlussabstimmung.    

Nov 2006 
Gesetz über die Organisation des Regierungsrates und der Verwaltung (Organisationsgesetz, OrG) (Änderung) erste und einzige Lesung, Schluss-
abstimmung.  

  

Nov 2006 Gesetz über die amtliche Vermessung (AVG) (Änderung) erste und einzige Lesung, Schlussabstimmung.    

Nov 2006 Gesetz über Bau und Unterhalt der Strassen (Strassenbaugestz, SBG) (Änderung) erste und einzige Lesung, Schlussbastimmung.    

Nov 2006 Polizeigesetz – Änderungsantrag der Kommission Art. 8 Abs. 2.   

Nov 2006 Polizeigesetz – Änderungsantrag der Kommission Art. 8 Abs. 3.   

Nov 2006 
182/06: Dringliche Motion Widmer, Wanzwil (SVP) / Heuberger, Oberhofen (Grüne) / Costa, Langenthal (FDP) / Leuenberger, Trubschachen (SVP) 
/ Sommer, Melchnau (EVP) / Haldimann, Burgdorf (SVP) / Friedli, Sumiswald (EDU) / Pauli, Schliern (SVP) / Flück, Brienz (FDP) / Häsler, Wilders-
wil (Grüne) / Siegenthaler, Rüti b.Bern (SVP) – Rettungswesen . 

  

Nov 2006 099/06: Motion Pulver, Bern (Grüne) – Zukunft für die Raffael-Stiftung; Punkt 1 und 2.   

Nov 2006 099/06: Motion Pulver, Bern (Grüne) – Zukunft für die Raffael-Stiftung; Punkt 3 und Abschreibung von Punkt 3.   

Nov 2006 
1661/06: Amt für Kindergarten, Volksschule und Beratung; Staatsbeiträge an die privaten Volksschulen des Pädagogischen Ausbildungszentrum 
NMS Bern, der Campus Muristalden AG und dem Verein Freies Gymnasium Bern. Verpflichtungskredit 2007–2010; Abänderungsantrag SP-JUSO. 

Negativ 5 

Nov 2006 
1661/06: Amt für Kindergarten, Volksschule und Beratung; Staatsbeiträge an die privaten Volksschulen des Pädagogischen Ausbildungszentrum 
NMS Bern, der Campus Muristalden AG und dem Verein Freies Gymnasium Bern. Verpflichtungskredit 2007–2010. 

  

Nov 2006 
1662/06: Amt für Kindergarten, Volksschule und Beratung (AKVB); Verpflichtungskredit für die Jahre 2005 bis 2009 für die Informatikbetreuung der 

deutschsprachigen Volksschulen durch die deutschsprachige Pädagogische Hochschule (PH Bern). 
  

Jan 2007 171/06: Postulat Députation (Astier, Moutier) – Représentation des francophones dans les commissions permanentes du Grand Conseil.   

Jan 2007 
135/06: Motion SP-JUSO (Barth, Biel) – Stimm- und Wahlrecht für niedergelassene Ausländer/-innen: Die Gemeinden sollen selber entscheiden 

dürfen! 
  

Jan 2007 
141/06: Motion Zuber, Moutier (PSA) / Aellen, Tavannes (PSA) / Hirschi, Moutier (PSA) / Vaquin, Moutier (PDC) – Droit de vote des personnes 

étrangères. 
  

Jan 2007 Wettbewerb Entwicklungsschwerpunkte Wohnen (ESP-W): Verpflichtungskredit, Rahmenkredit 2007–2012. Positiv 6 

Jan 2007 Steuergesetz (StG) (Änderung): Streichung Art. 16 Abs. 2. Negativ 7 

Jan 2007 Steuergesetz (StG) (Änderung): Rückweisungsantrag EVP, Löffel.   

Jan 2007 
Bern; erste Etappe der Überbauung des von Roll-Areals, Objekt-, Ausführungs- und mehrjähriger Verpflichtungskredit: Änderungsantrag zu Ziff. 3, 

Steuerungskommission.  
  

Jan 2007 
Bern; erste Etappe der Überbauung des von Roll-Areals, Objekt-, Ausführungs- und mehrjähriger Verpflichtungskredit: Änderungsantrag zu Ziff. 3, 

Streichen des Kreditanteils Arealzugang Süd-Ost-Ecke, Schreinerei, SVP, Siegenthaler. 
  

Jan 2007 
Bern; erste Etappe der Überbauung des von Roll-Areals, Objekt-, Ausführungs- und mehrjähriger Verpflichtungskredit: Änderungsantrag zu Ziff. 3, 

Kreditanteil Reserve BVE / ERZ streichen), SVP, Siegenthaler. 
  

Jan 2007 Bern; erste Etappe der Überbauung des von Roll-Areals, Objekt-, Ausführungs- und mehrjähriger Verpflichtungskredit: Zusatzantrag SVP, Hess.   

Jan 2007 
149/06: Motion Messerli, Kirchdorf (SVP) / Reber, Schangnau (SVP) / Schori, Spiegel (SD) – Landbedarf Hochwasserschutz und Auenrevitalisie-

rung, Buchstabe b). 
  

Jan 2007 173/06: Motion Fuchs, Bern (SVP) – Nein zum verfassungswidrigen, ungerechten Strassenzoll namens «Road Pricing». (Fertigstellung Studie)   

Jan 2007 
232/06: Dringliche Motion SVP (Pauli, Schliern) – Die Krankenkassenprämien dürfen nur noch unterdurchschnittlich steigen, Ziff. 3 (umgewandelt in 

Postulat). 
  

Jan 2007 
232/06: Dringliche Motion SVP (Pauli, Schliern) – Die Krankenkassenprämien dürfen nur noch unterdurchschnittlich steigen, Ziff. 4 (umgewandelt in 

Postulat). 
  

Jan 2007 232/06: Dringliche Motion SVP (Pauli, Schliern) – Die Krankenkassenprämien dürfen nur noch unterdurchschnittlich steigen, Ziff. 5.   

Jan 2007 232/06: Dringliche Motion SVP (Pauli, Schliern) – Die Krankenkassenprämien dürfen nur noch unterdurchschnittlich steigen, Ziff. 6.   

Jan 2007 232/06: Dringliche Motion SVP (Pauli, Schliern) – Die Krankenkassenprämien dürfen nur noch unterdurchschnittlich steigen, Ziff. 7.   

Jan 2007 232/06: Dringliche Motion SVP (Pauli, Schliern) – Die Krankenkassenprämien dürfen nur noch unterdurchschnittlich steigen, Ziff. 7, Abschreibung.    

Jan 2007 232/06: Dringliche Motion SVP (Pauli, Schliern) – Die Krankenkassenprämien dürfen nur noch unterdurchschnittlich steigen, Ziff. 8.   

Jan 2007 232/06: Dringliche Motion SVP (Pauli, Schliern) – Die Krankenkassenprämien dürfen nur noch unterdurchschnittlich steigen, Ziff. 8, Abschreibung.   

Jan 2007 
Mittelschulgesetz (MiSG)¸Antrag SP-JUSO; Art 49 Abs. 4 Antrag SP-JUSO (Näf, Muri) Die Beiträge betragen höchstens 30 Prozent der entspre-

chenden Kosten ... werden. 
Negativ 8 

Jan 2007 Grossratsbeschluss betreffend den Beitritt des Kantons Bern zur interkantonalen Vereinbarung über die Anerkennung von Ausbildungsabschlüssen Positiv 9 
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(Diplomanerkennungsvereinbarung). 

Jan 2007 Förderung des Wohnstandortes Kanton Bern Grossratsbeschluss betreffend die Initiative «Günstig wohnen»; Planungserklärung SP-JUSO Ziff. 7.   

Jan 2007 Förderung des Wohnstandortes Kanton Bern Grossratsbeschluss betreffend die Initiative «Günstig wohnen»; Planungserklärung FDP/SVP Ziff. 7.1. Positiv 10 

Jan 2007 
Förderung des Wohnstandortes Kanton Bern Grossratsbeschluss betreffend die Initiative «Günstig wohnen»; Planungserklärung FDP/SVP Ziff. 

7.1.1. 
  

Jan 2007 
Förderung des Wohnstandortes Kanton Bern Grossratsbeschluss betreffend die Initiative «Günstig wohnen»; Planungserklärung FDP/SVP Ziff. 

7.1.4. 
  

Jan 2007 
Förderung des Wohnstandortes Kanton Bern Grossratsbeschluss betreffend die Initiative «Günstig wohnen»; Planungserklärung FDP/SVP Ziff. 

7.1.6. 
  

Jan 2007 Antrag Regierungsrat / Kommission (Kenntnisnahme).   

Jan 2007 Antrag Regierung / Kommission (Ablehnung der Initiative).   

Jan 2007 Antrag SP-JUSO / Grüne (Zustimmung zur Initiative).   

Jan 2007 
Förderung des Wohnstandortes Kanton Bern Grossratsbeschluss betreffend die Initiative «Günstig wohnen»; Schlussabstimmung. (Antrag auf 

Ablehnung) 
  

Jan 2007 228/06: Dringliche Motion Fuchs, Bern (SVP) – Verzicht auf ein kantonales Cheminée-Benützungsverbot.   

März 2007 
Verfassung des Kantons Bern (Änderung) (Umsetzung der Strategie für Agglomerationen und regionale Zusammenarbeit) Zweite Lesung; Schluss-

abstimmung 
  

März 2007 Gemeindegesetz (Änderung) (Umsetzung der Strategie für Agglomerationen und regionale Zusammenarbeit) Zweite Lesung; Schlussabstimmung Positiv 11 

März 2007 194/06 von Allmen, Gimmelwald (SP-JUSO) – Zweitwohnungspolitik; Ziff. 1 Negativ 12 

März 2007 194/06 von Allmen, Gimmelwald (SP-JUSO) – Zweitwohnungspolitik; Abschreibung Ziff. 1   

März 2007 194/06 von Allmen, Gimmelwald (SP-JUSO) – Zweitwohnungspolitik; Ziff. 2   

März 2007 194/06 von Allmen, Gimmelwald (SP-JUSO) – Zweitwohnungspolitik; Ziff. 3   

März 2007 
Einführung einer Schuldenbremse. Verfassung des Kantons Bern (Änderung) Erste Lesung, Eintretensfrage (Nichteintretensantrag SP-JUSO / EVP 

/ Grüne) 
  

März 2007 
Einführung einer Schuldenbremse. Verfassung des Kantons Bern (Änderung) Erste Lesung, Art. 101b Abs. 5(neu) (Antrag Regierung / SP-JUSO / 

Grüne) 
  

März 2007 Einführung einer Schuldenbremse. Verfassung des Kantons Bern (Änderung) Erste Lesung, Schlussabstimmung Positiv 13 

März 2007 Steuergesetz (StG) (Änderung) Zweite Lesung, III. Übergangsbestimmungen, Ziff. 2 (Steuerrabatt) Positiv 14 

März 2007 Steuergesetz (StG) (Änderung) Zweite Lesung, Schlussabstimmung Positiv 15 

März 2007 

Personalamt; Vertrag für eine Krankentaggeldversicherung für das Verwaltungspersonal und die Lehrkräfte des Kantons Bern ab 1. Januar 2007; 

Einführung eines Eingliederungsmanagements für das Kantonspersonal; Vertragsgenehmigung, Ausgabenbewill igung; Nachkredit für das Jahr 

2007 

  

März 2007 
0103 Bern / Viktoriastrasse 71; Gewerblich-Industrielle Berufsschule Bern (GIBB). Instandsetzung und Neubau für die Abteilung Bauberufe. Objekt-, 

Ausführungs- und mehrjähriger Verpflichtungskredit 
  

März 2007 BERNMOBIL (Städtische Verkehrsbetriebe Bern) Tram Bern-West – Erweiterung des Tramnetzes. Verpflichtungskredit; Antrag SVP   

März 2007 BERNMOBIL (Städtische Verkehrsbetriebe Bern) Tram Bern-West – Erweiterung des Tramnetzes. Verpflichtungskredit; Schlussabstimmung Positiv 16 

März 2007 0048 Investitionsbeiträge an den öffentlichen Verkehr. Verlängerung des Rahmenkredits 2005 – 2006 bis Ende 2009. Zusatzkredit.   

März 2007 0108 Stadt Bern, Direktion für Sicherheit, Umwelt und Energie: Beitrag aus dem Lotteriefonds an das Projekt BärenPark   

März 2007 Mittelschulgesetz (MISG) zweite Lesung   

März 2007 
Grossratsbeschluss über den Beitritt zur interkantonalen Vereinbarung über die Einführung des Französischunterrichts ab dem 3. Schuljahr und des 

Englischunterrichts ab dem 5. Schuljahr sowie die gemeinsame Entwicklung des Fremdsprachenunterrichts (FEUV) 
  

März 2007 
0118 Private Maturitätsschulen: Bewilligung der Staatsbeiträge ab 1. August 2007 bis 31. Juli 2009 an die Campus Muristalden AG. Verpflichtungs-

kredit. 
  

März 2007 
0119 Private Maturitätsschulen: Bewilligung der Staatsbeiträge ab 1. August 2007 bis 31. Juli 2009 an das pädagogische Ausbi ldundszentrum NMS. 

Verpflichtungskredit. 
  

März 2007 
0120 Private Maturitätsschulen: Bewilligung der Staatsbeiträge ab 1. August 2007 bis 31. Juli 2009 an das Freie Gymnasium Bern. Verpflichtungs-

kredit. 
  

März 2007 199/06 Jenni, Oberburg (EVP). Solarinstallateur als eigenständige Berufsausbildung.   

Juni 2007 Gesetz über die Finanzkontrolle (Kantonales Finanzkontrollgesetz, KFKG) (Änderung) zweite Lesung, Schlussabstimmung.   

Juni 2007 Einführung eine Schuldenbremse. Verfassung des Kantons Bern (Änderung) zweite Lesung, Schlussabstimmung. Positiv 17 

Juni 2007 Gesetz über die Bernische Pensionskasse (BPKG) (Änderung) zweite Lesung, Schlussabstimmung   

Juni 2007 0677 Kantonspolizei; Insourcing der Informatik der Berufsfeuerwehr der Stadt Bern. Objektkredit 2007   

Juni 2007 
277/06 Rérat, Sonvilier (PRD) / Fischer, Lengnau (FDP) / Fischer, Meiringen (SVP). Affectation des bénéfices des loteries attribués au canton de 

Berne (Recettes de loteries). 
  

Juni 2007 033/07 Lumengo, Bienne (PS-JS). Engagement des poliviers d’origine étrangère au sein de la police cantonale, Ziff. 1.    

Juni 2007 
0623 Stadt Bern ; Kantonaler Entwicklungsschwerpunkt (ESP) Masterplan Bahnhof Bern, Umgestaltung Bahnhofplatz. Investitionsbeitrag; mehrjäh-

riger Verpflichtungskredit, Antrag Steuerungskommission. 
  

Juni 2007 
0623 Stadt Bern ; Kantonaler Entwicklungsschwerpunkt (ESP) Masterplan Bahnhof Bern, Umgestaltung Bahnhofplatz. Investitionsbeitrag; mehrjäh-

riger Verpflichtungskredit, Schlussabstimmung. 
  

Juni 2007 289/06 FDP (Bolli Jost, Bern). Liberale Lösung für den Kanton Bern – Religionsfreiheit für Unternehmerinnen und Unternehmer. Positiv 18 

Juni 2007 0543 Inselspital Bern; Neuanschaffung eines Integrierten Patientendossiers (i-pdos); neuer, mehrjähriger Verpflichtungskredit.    

Juni 2007 0544 Spital Netz Bern AG; Einführung eines Klinikformationssystems (KIS); neuer, mehrjähriger Verpflichtungskredit.   

Juni 2007 
0604 Stiftung Schweizerisches Alpines Museum; Kantons-/ Betriebsbeitrag 2008-2011. Ausgabenbewilligung: mehrjähriger Verpflichtungskredit, 

Objektkredit.  
  

Juni 2007 
0605 Stiftung Schweizerisches Freiluftmuseum Ballenberg; Kantons-/ Betriebsbeitrag 2008-2011. Ausgabenbewilligung: mehrjähriger Verpflich-

tungskredit, Objektkredit. 
  

Juni 2007 053/07 Jenni, Oberburg (EVP). Verhinderung von Solaranlagen und Wasserkraftwerken durch Denkmalpflege; Ziff. 1. Positiv 19 
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Juni 2007 053/07 Jenni, Oberburg (EVP). Verhinderung von Solaranlagen und Wasserkraftwerken durch Denkmalpflege; Ziff. 2.   

Juni 2007 053/07 Jenni, Oberburg (EVP). Verhinderung von Solaranlagen und Wasserkraftwerken durch Denkmalpflege; Ziff. 3.   

Juni 2007 FDP (Kneubühler, Nidau). Liberale Lösungen für den Kanton Bern – Mehr Qualitäts-Wettbewerb unter den Schulen der Sekundarstufe II. Positiv 20 

Sep 2007 Abfallgesetz Positiv 21 

Sep 2007 
176/2007 Bhend, Thun (SP) /  Löffel, Münchenbuchsee (EVP) / Bregulla-Schafroth, Thun (Grüne) / Schneiter, Thierachern (EDU) / Kast, Bern (CVP) 

/ von Siebenthal, Gstaad (SVP). Sofortige Umsetzung des Volkswillens zur Erhöhung der Kinderzulagen. 
Negativ 22 

Sep 2007 
1023/2007 Kantonsstrasse Nr. 6 Münsingen - Thun - Spiez. Gemeinde Heimberg, Steffisburg, Thun. 1015 / Bypass Thun Nord. Projektierungskredit. 

Mehrjähriger Verpflichtungskredit. 
Positiv 23 

Sep 2007 
1023/2007 3 Zusatzanträge, Hofmann (SP). Kantonsstrasse Nr. 6 Münsingen - Thun - Spiez. Gemeinde Heimberg, Steffisburg, Thun. 1015 / Bypass 

Thun Nord. Projektierungskredit. Mehrjähriger Verpflichtungskredit. 
Negativ 24 

Sep 2007 1291/2007 Motion Moser, Biel (FDP). Sistierung der Teilrecision des KEnG. Positiv 25 

Sep 2007 929/2002 Motion SP-JUSO. Standesinitiative zur Förderung der Energieeffizienz, Pt. 1. (Energiepass) Negativ 26 

Sep 2007 929/2002 Motion SP-JUSO. Standesinitiative zur Förderung der Energieeffizienz, Pt. 2. (Einschränkung der zum Handel zugelassenen Geräte) Negativ 27 

Sep 2007 1027/2007 Motion Bhend, Thun (SP). Liberale Lösung für den Kanton Bern: Kundenfreundlichere Tarife für notarielle Dienstleistungen.   

Sep 2007 1129/2007 Motion Bhend, Thun (SP). Uferwege müssen endlich realisiert werden.   

Sep 2007 1372/2007 Motion Freiburghaus, Rosshäusern (SVP). Denkmalpflege Korrekturmassnahmen, Pt. 1. Positiv 28 

Sep 2007 1372/2007 Motion Freiburghaus, Rosshäusern (SVP). Denkmalpflege Korrekturmassnahmen, Pt. 2. Positiv 29 

Sep 2007 1372/2007 Motion Freiburghaus, Rosshäusern (SVP). Denkmalpflege Korrekturmassnahmen, Pt. 3.   

Sep 2007 1152/2007 Motion Iseli, Zwieselberg (SVP). Korrekturmassnahmen zur Behebung eienr Fehlentwicklung, Pt. 1.   

Sep 2007 1152/2007 Motion Iseli, Zwieselberg (SVP). Korrekturmassnahmen zur Behebung eienr Fehlentwicklung, Pt. 1.   

Sep 2007 1152/2007 Motion Iseli, Zwieselberg (SVP). Korrekturmassnahmen zur Behebung eienr Fehlentwicklung, Pt. 2.   

Sep 2007 1152/2007 Motion Iseli, Zwieselberg (SVP). Korrekturmassnahmen zur Behebung eienr Fehlentwicklung, Pt. 3.   

Sep 2007 1152/2007 Motion Iseli, Zwieselberg (SVP). Korrekturmassnahmen zur Behebung eienr Fehlentwicklung, Pt. 3, Abschreibung.   

Sep 2007 1152/2007 Motion Iseli, Zwieselberg (SVP). Korrekturmassnahmen zur Behebung eienr Fehlentwicklung, Pt. 4.   

Sep 2007 1152/2007 Motion Iseli, Zwieselberg (SVP). Korrekturmassnahmen zur Behebung eienr Fehlentwicklung, Pt. 8.   

Sep 2007 1368/2007 Motion Bhend, Thun (SP). Publikation der „Grüsel“ in der Lebensmittelbranche. Negativ 30 
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